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5ŜǊ αGlocalCampusά ƛǎǘ Ŝƛƴ DŜƳŜƛƴ-
schaftsprojektvon Uni Jena (Interkul-turelle
Wirtschaftskommunikation; Uniklinik), 
Bauhaus Universität Weimar (Medien) und 
TU Ilmenau (IT);  entstanden aus dem 
αIntercultural/ŀƳǇǳǎά όнллпύΦ

Aktuell beteiligt: 90 Hochschulen aus 28 
Ländern mit den FächernMedicine, 
Computer Science, Education, Architecture, 
Urbanistics, InterculturalStudies, Social
Sciences. Language Centers. 

Ziele: 
Å Internationale Vernetzung vondigital 
ƻǊƛŜƴǘƛŜǊǘŜƴ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘŜƴ όҦ building
sustainableglocalrelationships)

Å Interkulturalität nicht nur thematisieren, 
sondern auch (digital/virtuell) initiieren

Å interkulturelle Kompetenz@home/ 
virtual fördern

glocal-campus.org
building sustainableglocalrelationships
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Agenda

ÅPlanspiele als virtuelle interkulturelle Lernszenarien

ÅαKulturalitätάΣ αLƴǘŜǊƪǳƭǘǳǊŀƭƛǘŅǘά ǳƴŘ αLƴǘŜǊƪǳƭǘǳǊŜƭƭŜ 
YƻƳǇŜǘŜƴȊάΥ  .ŜŘŜǳǘǳƴƎŜƴ ƛƳ ²ŀƴŘŜƭ

ÅDigitale interkulturelle Lernszenarien: Lernziele, 
Methoden, Übungsformen

com pet enc e
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Å Kulturalität:

Konventionalisierungenvon  Akteurs-
.ŜȊƛŜƘǳƴƎŜƴ όαwŜȊƛǇǊƻȊƛǘŅǘάύ ŦǸƘǊŜƴ 
zum Aufbau von Regeln, Handlungs-
strukturen und Vertrautheit. Auf diese 
Weise entstehenRelevanz, Normalität, 
Plausibilität und Handlungsroutinen 
(als Merkmale von Kulturalität; Schütz/ 
Luckmann1972)

Å interkulturelle Kompetenz: 

Unbestimmtheit/ Unsicherheit als 
Herausforderung annehmen und in 
konstruktiver Weise handlungsfähig 
sein können/ wollen und ggf. neue 
akteursfeldbezogeneHand-
lungsregelnzu generieren                     
όҦ IŜǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŦǊŀƎƛƭŜǊ CƻǊƳŜƴ Ǿƻƴ 
Kulturalität)

Å Inter-kulturalität : 

Strukturen, Regeln, Relevanzen, 
Normalität und Plausibilität sind eher 
unbestimmt und schwer zu identi-
fizieren. Ein Akteursfeldstellt sich als 
eher unvertraut dar. Dies wirkt auf das 
Akteurshandelnverunsichernd. Gründe 
sind Erfahrungen von Fremdheit, 
Unbestimmtheit  - oft bedingt durch 
hohe Veränderungsdynamiken.

Begriffliche Grundlagen: Kulturalitätund Interkulturalität als 
unterschiedliche Darstellungsweisen desselben Sachverhalts  
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Interkulturelle Situationen  sind charakterisiert durch 
Unbestimmtheit/ Unsicherheit 

όŀǳŦƎǊǳƴŘ ƪǳƭǘǳǊŜƭƭŜǊ ±ŜǊŅƴŘŜǊǳƴƎǎŘȅƴŀƳƛƪŜƴ ҦάInterά-kulturalität)

bewirkt Streben nach
Å DŜǿƻƘƴǘŜƳΤ αǊƛŎƘǘƛƎŜƴά [ǀǎǳƴƎŜƴ
Å klaren Regeln 
Å Sicherheit

mit den Konsequenzen
ü wǸŎƪȊǳƎ ŀǳŦ .ŜƪŀƴƴǘŜǎ όҦ αhǘƘŜǊƛƴƎάύ   
ü Streben nach Kohärenz und 

Eindeutigkeit
ü Komplexitätsreduktion                                   
όҦ {ǘŜǊŜƻǘȅǇŜƴύ

bewirkt Akzeptanz von  
ÅMehrwertigkeit, Fuzzyness            
ÅUnvertrautheit          
ÅUnsicherheit

mit den Konsequenzen
üÖffnung gegenüber 

Unbekanntem
üZulassen von Vielfalt und 

Ambiguität
üOffenheit gegenüber 
YƻƳǇƭŜȄƛǘŅǘ όҦ CƭŜȄƛǘȅǇŜƴύ
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wahrgenommen eher als                                                              

Herausforderung:wird erfahren als

Mangel an:      

ÅRelevanz

ÅPlausibilität

ÅαbƻǊƳŀƭƛǘŅǘά

ÅRoutinehandeln

wahrgenommen eher 
als                                                             

Bedrohung:

Separation Integration Inklusion
(offene) Vernetzung

kultur-
kontrastiv

multi-
kulturell

inter-
kulturell

trans-
kulturell

Interkulturalität als Unbestimmtheitssituation

strukturprozessuale Perspektive (Ҧ glo-kal)
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überwiegend vertraute 
Handlungskontexte/Akteursfelder:

Ҧ Handlungskompetenz 

überwiegend unvertraute 
Handlungskontexte/Akteursfelder:
Ҧ interkulturelle Handlungskompetenz 

Vermittlung/Transfer

Interkulturelle Kompetenz: 

In unbestimmten/ unsicheren 
Situationen beziehungsreflexiv 
(Ҧ relational) handeln und im 
Sinne der beteiligten Akteure 
konstruktiv handelnsowie 
Differenz und Disruption (als 
Folgen u.a. von hoher 
Veränderungsdynamik durch 
Globalisierung/ Internationali-
sierungund Digitalisierung) 
αŀǳǎƘŀƭǘŜƴά ƪǀƴƴŜƴΦ

Sich positionieren und kontext-
angemessen entscheiden können: 
Wieviel Bestimmtheit (Struktur)
ist für die Beteiligten jeweils nötig 
und wieviel Unbestimmtheit/ 
Öffnung (Prozessdynamik) ist 
möglich?

Selbstkompetenz

Sozialkompetenz

Methodenkompetenz

Sach-/ Fachkompetenz

Interkulturelle Kompetenz als Unbestimmtheitskompetenz

Ҧ Schaffung unbestimmter/ unsicherer Situationen durch digitale/ virtuelle Lernszenarien
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Methoden
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distributiv/ instruktiv                   interaktiv                       kollaborativ
¢ǊŀƛƴŜǊ Ҧ ¢ǊŀƛƴŜŜ                      ¢ǊŀƛƴŜǊ Ҧ                ό¢ǊŀƛƴŜŜ ź Trainee)

(Trainee ź Trainee)                 ź Trainer

Interkulturelles Lernen: Lernziele, Übungstypen, Übungen

interkulturell

kultur-/akteurs-
feldspezifisch            

modellbildend/ 
akteursfeld-
unspezifisch

Prozesse des Fremd-
verstehens verstehen: 
Theorien, Methoden

Verständnis für 
kulturelle Akteursfeld-
Spezifika erlangen

Besonderheiten inter-
kulturellen Handelns 
verstehen

Mit Unsicherheitssitua-
tionen in ik Kontexten 
konstruktiv umgehen

Akteursfeldspezifika
beschreiben, erklären, 
vergleichen können

Mit Unbestimmtheit/ 
Unsicherheit 
umgehen können

Interkulturelle         
Zusammenarbeit 
nachhaltig initiieren

Projekte mit akteurs-
feldspez. Thematik    
peer-to-peerdurch-

führen

Projekte mit akteurs-
feldunspez. Thematik 
peer-to-peerdurch-
führen

Online-Trainingsziele 
αƻƴ ǘƻǇάΥ

Å weltweit verteilte Akteure (a)synchron vernetzen

Å Umgang mit Unbestimmtheit in globaler/ glokalervirtueller Zusammenarbeit

Prozesse des Fremd-
verstehens verstehen  
Theorien, Modelle

MOOCs/ Educasts

Besonderheiten kon-
kreten interkulturellen 
Handelns verstehen

Ik Fallstudie (Film)

Sensibilisierung für das 
Handeln in Unbe-
stimmtheitssituationen

Virtual Reality-Szenario

Verständnis für Spezifika 
in konkreten Akteurs-
feldern erlangen

Virtuelle Stadtführung

Interkulturelle  Zusam-
menarbeit/ Projekte 
nachhaltig initiieren

Ik Escaperoombauen

Kulturelle Akteurs-
felder  beschreiben 
können; LocalGuide

Erfahrungen teilen

In Unbestimmtheits-
situationen kompetent 
handeln können

Virtuelle Planspiele

Projekte mit akteurs-
feld-spezifischer The-
matikdurchführen

Virtuelle Rundgänge

Peer-to-peer Projekte 
zu akteursfeldunspezif. 
Themen initiieren

Wiki-Erstellung

Auch wenn sich die Methodenlandkarte in ihrer Grundstruktur nicht ändert,  erweitert sich das Spektrum der 
Möglichkeiten interkultureller Zusammenarbeit durch virtuelle Trainings aufgrund ihrer Raumunabhängigkeit 
erheblich (ҦάInternationalization@homeάύ. Beispiele für Lernziele, Übungstypen und Übungen ςanalog und 
digital:

https://www.mooc-list.com/tags/intercultural-communication
https://glocal-campus.org/course/view.php?id=220#section-12
https://vimeo.com/357169551
https://www.berlin-stadtfuehrung.de/virtual-berlin-tour.html
https://maps.google.com/localguides/home
https://www.experience-map.org/
https://glocal-campus.org/pluginfile.php/17402/mod_label/intro/Megacities-fuer-VUCA-Muenchen.mp4
https://tueftelakademie.de/fuer-lehrende/unterrichtsmaterialien/digital-literacy-lab/virtuelle-textilfabrik/textilindustrie-kennenlernen/
http://www.iwkwiki.uni-jena.de/
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Fallbeispiel:  Vorbereitung von MitarbeiterInnen eines 
Unternehmens mit Standorten in Binzhou(CN) und zwei 
Kleinstädten Thüringen und Sachsen-Anhalt. Ziel: Vorbereitung 
auf wechselseitigen Standort-Austausch; Aufbau einer 
gemeinsamen Organisationskultur (nach einer Übernahme).

Beispiel: Digitale/ virtuelle Beschreibungen kultureller 
Akteursfelder
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Ziel der Experience Map ist es, Wissen und Erfahrungen aus Auslandsaufenthalten mit Hilfe von kleinen 
Berichten, Fotos, Videos etc. zu dokumentieren und nachfolgenden Expatriate-Kandidaten zugänglich zu 
machen sowie Kontakte zwischen 'alten' und 'neuen' Expatriates zu erleichtern.

Beispiel: Digitales Projekt α9ȄǇŜǊƛŜƴŎŜ Mapά

glocal-campus.org
building sustainableglocalrelationships
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Das virtuelle interkulturelle Planspiel αBilangonάΥ 
3 weltweit verteilte Teams kollaborieren 6 Wochen (à 3 Stunden) synchron in einem Projekt
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Das virtuelle interkulturelle Planspiel αBilangonάΥ 
Worum es geht

Photo byAnnie Spratton Unsplash

Bilanmohe

Erarbeitung eines Tourismuskonzepts

Eine wohlhabende ältere Dame besitzt eine etwa 
100 km2 große Insel, die vor einigen Jahren durch 
eine verheerende Unwetterkatastrophe nahezu 
vollständig zerstört worden ist. 
Die Besitzerinmöchte den Tourismus auf der Insel 
wiederbeleben und lädt drei Consulting-Agenturen 
ein, Entwürfe für den Neuaufbau von je einer der 
drei zerstörten Regionen auszuarbeiten. 

Die ältere Dame würde den Agenturen sogar jeweils 
die Region schenken, für die sie ein Konzept 
erarbeiten: Unter der Bedingung, dass es ihnen 
gelingt, ein regionenübergreifendesganzheitliches 
touristisches Konzept für die Insel zu entwickeln. 

Das unversehrt gebliebene Dorf Bilanmoheund 
seine Bewohner sollen unter Wahrung ihrer 
sozialen und  ökonomischen Eigenständigkeit in 

dieses Konzept einbezogen werden. 

https://unsplash.com/photos/CTSjx23In6k?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/@anniespratt?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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5ŀǎ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ tƭŀƴǎǇƛŜƭ αBilangonάΥ 
Trainingsziele

Allgemeines Trainingsziel: 

Optimierung der individuellen interkulturellen Kompetenz

Teilziele: 

Å Eigene Normalitätsannahmen reflektieren können 
όҦ αǾŜǊǘǊŀǳǘŜ Kulturalitätάύ

Å Das eigene Beziehungshandeln reflektieren können 
όҦ αǿŀǎ ōŜǿƛǊƪǘ ƳŜƛƴ IŀƴŘŜƭƴ ōŜƛ ŀƴŘŜǊŜƴ !ƪǘŜǳǊŜƴΣ 
ǿƛŜ ǿƛǊƪǘ Ŝǎ ŀǳŦ ƳŜƛƴŜ .ŜȊƛŜƘǳƴƎŜƴ ȊǳǊǸŎƪΚάύ

Å Konstruktiv und offen umgehen können mit
ü fremd-/ mehrsprachigen Kontexten
ü unvertrauten Denk- und Handlungsmustern
ü unerwarteten Ereignissen: Chance statt Bedrohung

Å Beziehungen nachhaltig gestalten ƪǀƴƴŜƴ όҦ ŀǳǎ 
Interkulturalität Kulturalitätgenerieren und Vertrautes 
konstruktiv in Frage stellen können)
ü Interkulturelles Teambuilding initiieren und 

realisieren können

ấ
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Zoom: Konferenzsystem für die Trainings
Glocal-Campus.org: Planspielmaterialien, 
Lernmaterialien, Forum, Chat
Miro.com: Pinnwand
Mentimeter.com: Umfragen, Votings
Wonder.me: After-Training-Party

5ŀǎ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ tƭŀƴǎǇƛŜƭ αBilangonάΥ 
Inhaltlich/ mediale Struktur
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Regeln für den Aufbau einer virtuellen Trainingskultur:

Å Bei unvorhergesehenentechnischen Schwierigkeiten (Internetzugang, 
Hard-/ Softwareprobleme): Nachricht an die Teamleitung (Mail) oder an 
die WhatsApp-DǊǳǇǇŜ ΰBilangonΨ ǎŜƴŘŜƴΦ

Å 5-10 Minuten vor Trainingsbeginn einloggen; Video und Ton testen

Å Tonnur bei eigenen Beiträgen einschalten; Videomöglichst kontinuierlich 
eingeschaltet lassen (Ausnahme: schlechte Internetverbindung)

ÅWenn Funktionen von Zoom nicht bekannt sind: im Chat fragen

Å9ƛƎŜƴŜ wŜŘŜōŜƛǘǊŅƎŜ ƛƳ tƭŜƴǳƳ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ αHand hebenά 
ankündigen

Å Falls man ein Training unvorhergesehen früher verlassen muss: bitte eine 
Nachricht in den Chat schreiben

Å Bei sprachlichen Verständnisproblemen unbedingt nachfragen

Å Kritik bitte immer konstruktiv formulieren und mit einem Lösungs-
vorschlagkombinieren

Å Beziehungsorientiert argumentieren und formulieren.

5ŀǎ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ tƭŀƴǎǇƛŜƭ αBilangonάΥ 
Eine virtuelle Trainingskulturgestalten



© Jürgen Bolten, Universität Jena/ interculture.de

5ŀǎ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ tƭŀƴǎǇƛŜƭ αBilangonάΥ 
Teams
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Ergebnisse:

ü Entscheidungsfindungen 
Å in den Agenturen
Å zwischen den 

Agenturen

ü Kooperationsinitiative
mit dem Bilanmohe-
Netzwerk

ü weitere Teambuilding-
erfahrungen

ü Weitere Erfahrungen in 
mehrsprachigen Hand-
lungskontexten

4 Planungs-
projekte/ Agentur 

sind konzipiert

Bilanmohestellt 
Strom/ Wasser zur 

Verfügung;                  
Ҧprimäre Einnahmen 

durch IT/ Über-
setzungsplattform

Mission: 
ökologischer/ 
nachhaltiger 

Erholungsort für 
Aktive

Gemeinsame 
Orientierungen für 
kommunikatives, 

soziales, ökonomi-
schesHandeln

5ŀǎ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ tƭŀƴǎǇƛŜƭ αBilangonάΥ 
Arbeitsergebnisse der Spielrunden
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Team Fernweh Consulting

5ŀǎ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ tƭŀƴǎǇƛŜƭ αBilangonάΥ 
Debriefings der Spielrunden
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Team Fernweh 
Consulting

Team 
AMU-POL

Austausch im Bilangon-Café
https://www.wonder.me/r?id=429c6074-3193-41a1-b735-ffc3449f667f

5ŀǎ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ tƭŀƴǎǇƛŜƭ αBilangonάΥ 
α!ŦǘŜǊ ¢ǊŀƛƴƛƴƎ tŀǊǘȅά

Team 
FINNSEL


